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See the notice on TED website

347607-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Gase – Rahmenvereinbarung Sauerstoff- und Stickstoffversorgung
OJ S 103/2025 30/05/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Jena
E-Mail: vergabestelle@med.uni-jena.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung Sauerstoff- und Stickstoffversorgung
Beschreibung: Die Bereitstellung der Lagerkapazitäten und Versorgung der Gebäudebereiche 
A und E mit Medizinischen Sauerstoff und Stickstoff ist Gegenstand des vorliegenden 
Vergabeverfahrens. Die Leistung ist dementsprechend in zwei Leistungsteile aufgeteilt.
Kennung des Verfahrens: 46a8c357-00a3-417e-9db5-951589ee3d23
Interne Kennung: 105.O.25.037
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 24110000 Technische Gase
Zusätzliche Einstufung (cpv): 24111800 Flüssigstickstoff, 24111900 Sauerstoff

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Klinikum 1  
Stadt: Jena
Postleitzahl: 07747
Land, Gliederung (NUTS): Jena, Kreisfreie Stadt (DEG03)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YYA5NBS Die Vergabeunterlagen 
sind zum kostenlosen download auf dem Vergabeportal des DTVP eingestellt (http://www.dtvp.

 Das Universitätsklinikum Jena als öffentlicher Auftraggeber fordert gemäß § 48 de/Center/).
Abs. 2 VgV grundsätzlich die Vorlage von Eigenerklärungen. Die Vergabestelle wertet es nicht 
als unzulässige Doppelbewerbung, wenn Nachunternehmer von verschiedenen Bietern 
eingebunden werden. Zwingende Maßgabe hierbei ist es jedoch, dass seitens der 
Nachunternehmer keine Kenntnis von den Angebotspreisen des Anbieters besteht. Dies ist 
durch rechtsverbindliche Erklärung des jeweiligen Nachunternehmers gegenüber der 
Vergabestelle zu versichern. Andererseits darf die Doppelbeteiligung von Nachunternehmern 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/347607-2025
mailto:vergabestelle@med.uni-jena.de
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nicht dazu führen, dass ein Bieter (Bietergemeinschaft) zwingende Rückschlüsse auf den 
Angebotspreis eines anderen Bieters (Bietergemeinschaft) ziehen kann (z. B. infolge weit 
überwiegender Identität der Nachunternehmer). Im Falle einer unzulässigen 
Doppelbewerbung müssen zur Wahrung des Wettbewerbsprinzips beide betroffene Bieter 
ausgeschlossen werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rahmenvereinbarung Sauerstoff- und Stickstoffversorgung
Beschreibung: - voraussichtliche Abnahmemenge Sauerstoff: ca. 130.000 m³/Jahr bei ca. 15 
Anlieferungen/Jahr - voraussichtliche Abnahmemenge Stickstoff ca. 150.000 m³/Jahr bei ca. 
25 Anlieferungen/Jahr ausgewiesen.
Interne Kennung: 105.O.25.037

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 24110000 Technische Gase
Zusätzliche Einstufung (cpv): 24111800 Flüssigstickstoff, 24111900 Sauerstoff

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Klinikum 1  
Stadt: Jena
Postleitzahl: 07747
Land, Gliederung (NUTS): Jena, Kreisfreie Stadt (DEG03)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2025
Enddatum der Laufzeit: 30/09/2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Der Leistungsbeginn muss spätestens 6 Monate nach 
Beauftragung erfolgen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis Qualitätsmanagement DIN-ISO-9001 oder 
vergleichbar
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: -Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen: a) bei Personenschäden je Schadensfall mindestens 1.000.000,00 EUR b) 
bei Vermögensschäden je Schadensfall mindestens 500.000,00 EUR

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: - Nachweis der Hersteller-Erlaubnis für medizinischen 
Sauerstoff - Nachweis der Hersteller-Erlaubnis für Stickstoff flüssig - Nachweis ADR-
Zulassung für Gefahrguttransporte - Nachweis Schulung / Qualifizierung der Mitarbeiter

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis Eintragung Handels- oder Berufsregister

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Liste der wesentlichen in den letzten Jahren erbrachten 
analogen Leistungen für vergleichbare Einrichtungen mit Bezeichnung und Umfang der 
Leistung sowie Leistungszeitraum und Ansprechpartner (mit Kontaktdaten) - mindestens 2 
Referenzen für Kliniken in Deutschland

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYA5NBS
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYA5NBS

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYA5NBS
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 11/06/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 42 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 und 3 VgV
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Nachweis Mitglied der Berufsgenossenschaft. 
- Eigenerklärungen laut ThürVgG - Erklärung EU-Sanktionen - Erklärungen §§ 123/124 GWB
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYA5NBS/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYA5NBS/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYA5NBS
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYA5NBS
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Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: Die 
Teilnahme als Bietergemeinschaft ist zulässig, soweit sie keine wettbewerbsbeschränkende 
Abrede im Sinne von § 1 GWB darstellt. Sofern sich Bietergemeinschaften im 
Vergabeverfahren bewerben ist eine Bietergemeinschaftserklärung abzugeben. Darin ist die 
gesamtschuldnerische Haftung der Gemeinschaftsmitglieder zu erklären und ein 
bevollmächtigter Vertreter zu benennen.
Finanzielle Vereinbarung: -Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen: 
a) bei Personenschäden je Schadensfall mindestens 1.000.000,00 EUR b) bei 
Vermögensschäden je Schadensfall mindestens 500.000,00 EUR

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Begründung der Laufzeit der Rahmenvereinbarung: .
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaates Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt (ThLVwA)
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafte Rechtsbehelfe sind gemäß §§ 155 ff. 
GWB die Rüge sowie der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
zuständigen Vergabekammer. Eine Rüge ist an die in Ziffer I.1) genannte Vergabestelle zu 
richten. Die zuständige Stelle für ein Nachprüfungsverfahren ist in Ziffer VI.4.1) genannt. 
Statthafter Rechtsbehelf ist gemäß §§ 155 ff. GWB der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer (Ziff. VI.4.1)). Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den Verstoß gegen Vergabevorschriften im 
Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht unverzüglich gerügt hat, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder 
zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur 
Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Universitätsklinikum Jena
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Universitätsklinikum Jena

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Jena
Registrierungsnummer: DE150545777
Postanschrift: Kastanienstraße 1
Stadt: Jena
Postleitzahl: 07747
Land, Gliederung (NUTS): Jena, Kreisfreie Stadt (DEG03)
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Land: Deutschland
Kontaktperson: Stabsstelle Vergabe
E-Mail: vergabestelle@med.uni-jena.de
Telefon: +49 3641-9320180
Fax: +49 3641-9320082
Internetadresse: https://www.uniklinikum-jena.de
Profil des Erwerbers: https://www.uniklinikum-jena.de/stabsstellevergabe.html
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaates Thüringen beim Thüringer 
Landesverwaltungsamt (ThLVwA)
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Jorge-Semprún-Platz 4
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99432
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49 36137737276
Fax: +49 36137739354
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
5e1ef6a3-8625-445a-a869-1ba03f2cead2-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Informationen sind jetzt verfügbar

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE

mailto:vergabestelle@med.uni-jena.de
https://www.uniklinikum-jena.de
https://www.uniklinikum-jena.de/stabsstellevergabe.html
mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Beschreibung der Änderungen: a) Anpassung der jährlichen Verbrauchsmengen: 
Voraussichtliche Abnahmemenge Sauerstoff: ca. 130.000 m³/Jahr bei etwa 15 Lieferungen pro 
Jahr Voraussichtliche Abnahmemenge Stickstoff: ca. 150.000 m³/Jahr bei ca. 25 Lieferungen 
pro Jahr b) Definition der Anforderungen hinsichtlich der Interimsversorgung mit flüssigem 
Stickstoff c) Anpassung des Leistungsbeginns unter Berücksichtigung des Lieferzeitraums für 
neue Behälter: "Der Leistungsbeginn muss spätestens sechs Monate nach Auftragserteilung 
erfolgen." d) Verlängerung der Angebotsfrist bis zum 11. Juni 2025, 10:00 Uhr
Änderung der Auftragsunterlagen am: 28/05/2025

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5bc0c510-48d6-43c0-9dbd-e8f92da5f19b  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/05/2025 11:09:38 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 347607-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 103/2025
Datum der Veröffentlichung: 30/05/2025
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